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Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
Umsetzungskonzept für das integrierte Maßnahmenpaket Mobilität in Auftrag 
geben 
Antrag der Fraktion B90/Grüne 
- 101.19.54 - 
 
Antrag 
 
Geänderter Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, die ein Konzept zur kurzfristigen Umsetzung 
eines Umsetzungskonzeptes für das des integrierten Maßnahmenpaketes 
Mobilität, welches der des Klimaschutzrates (Maßnahmen Nr. 2021-MO-08) 
vorgeschlagen hat, bei geeigneten Sachverständigen auszuschreiben oder - 
soweit möglich - direkt bei der Universität Kassel in Auftrag zu geben. 
Gegenstand dieses Konzeptes sollen insbesondere auch die finanziellen 
Auswirkungen sein. 
 
Eine Entscheidung zur möglichen Umsetzung von einzelnen Maßnahmen soll 
unter breiter Bürgerbeteiligung erfolgen, möglicherweise auch durch 
Bürgerentscheid. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD, Die Linke, Stadtverordnete Dr. Hoppe und Rieger 
Ablehnung: CDU, FDP, AfD, Stadtverordnete Klobuczynski und Gleuel 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Dem geänderten Antrag der Fraktion B90/Grüne betr. Umsetzungskonzept für das 
integrierte Maßnahmenpaket Mobilität in Auftrag geben, 101.19.54, wird 
zugestimmt. 
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➢ Änderungsantrag der CDU-Fraktion 

 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Magistrat wird aufgefordert, vor der Erstellung eines Konzeptes zur 
kurzfristigen Umsetzung des integrierten Maßnahmenpaket Mobilität des 
Klimaschutzrates (Maßnhamen Nr. 2021-MO-08) für jede der 
vorgeschlagenen Maßnahmen unter Beteiligung von Vertretern der 
Wirtschaft, des Handwerks, des Handels sowie weiterer externer 
Sachverständiger die Auswirkungen auf die wirtschaftliche Entwicklung 
Kassels intensiv zu diskutieren und eine Empfehlung hinsichtlich der 
Umsetzbarkeit abzugeben. 
Diese Empfehlungen sind dann in den Ortsbeiräten sowie in geeigneter Form 
der interessierten Öffentlichkeit vorzustellen und zu erörtern. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: CDU, FDP, AfD, Stadtverordnete Klobuczynski und Gleuel 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, Die Linke, Stadtverordnete Dr. Hoppe und Rieger 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Änderungsantrag der CDU-Fraktion zum geänderten Antrag der Fraktion 
B90/Grüne betr. Umsetzungskonzept für das integrierte Maßnahmenpaket 
Mobilität in Auftrag geben, 101.19.54, wird abgelehnt. 
 
 
➢ Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE 

 
Der Magistrat wird beauftragt, die kurzfristige Erstellung einer 
Umsetzungsplanung zur Realisierung des integrierten Maßnahmenpaketes 
Mobilität, welches der Klimaschutzrat vorgeschlagen hat (Nr. 2021 – MO-08), 
bei geeigneten Sachverständigen in Auftrag zu geben. Gegenstand dieser 
Untersuchung sollen insbesondere auch finanzielle Auswirkungen sein. Die 
Ergebnisse sollen noch vor den hessischen Sommerferien im zuständigen 
Ausschuss vorgestellt werden. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: Die Linke, Stadtverordnete Dr. Hoppe und Rieger 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP, AfD, Stadtverordnete Klobuczynski  
  und Gleuel 
Enthaltung: -- 
den  
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Der Änderungsantrag der Fraktion Die Linke betr. Umsetzungskonzept für das 
integrierte Maßnahmenpaket Mobilität in Auftrag geben, 101.19.54, wird 
abgelehnt. 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Nicole Eglin 
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin 




